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PUCH
Leben PUCH IN BEWEGUNG

Liebe Pucherinnen und Pucher,

in dieser Ausgabe widmen wir uns dem Thema  
Bewegung – und in Puch bewegt sich derzeit eini-
ges! Ein bedeutender Schritt in Richtung nach-
haltiger Mobilität ist der Tennengau Shuttle, der 
den Umstieg vom Auto auf den öffentlichen Ver-
kehr erleichtert. Mit 16 Haltestellen im Gemein-
debereich ergänzt er das Angebot des Salzburger 
Verkehrsverbundes und schafft eine bequeme, 
kostengünstige Anbindung für all jene, die abseits 
bestehender öffentlicher Verkehrseinrichtungen 
wohnen. Dieses Angebot des Verkehrsverbundes 
wurde durch die Zusammenarbeit der Gemeinden 
Puch, Oberalm, Adnet und Krispl und des Landes 
Salzburg finanziell ermöglicht – ein starkes Zei-
chen für gelebte regionale Kooperation.

Auch die Eröffnung der neuen ÖBB-Bahnunter-
führung mit Radweg, die wir mit einem Radfest 
feiern, steht ganz im Zeichen der Bewegung. Ein 
Symbol für umweltfreundliche Mobilität und aktive 
Lebensweise. 

In dieser Ausgabe stellen wir zudem wieder eine 
besondere Persönlichkeit aus unserer Gemeinde 
vor: den Bildhauer Thomas Pickl, ein Handwer-
ker, der Bewegung in unterschiedlichste Mate-
rialien bringt – ein beeindruckendes Beispiel für 
kreative Schaffenskraft.

Eine hohe Wasserqualität ist essenziell für unse-
re Lebensqualität in Puch. Unser besonderer Dank 
gilt daher den Wassermeistern Franz Vogl und 
Anton Hager, die mit großem Engagement und 
langjähriger Erfahrung für unser kostbares Trink-
wasser gesorgt haben und sich jetzt in Richtung 
Pension bewegen.

Ob Mobilität, Kunst oder Versorgung – Bewe-
gung bedeutet Fortschritt. Lassen Sie uns ge-
meinsam die Zukunft von Puch aktiv gestalten!

Ihre/Eure Bürgermeisterin

Barbara Schweitl
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Thomas Pickl AktuellesAktuelles Thomas Pickl

Handwerker 
& Bildhauer 
mit Herz und 
Heimatliebe – 
Thomas Pickl 

Bild: Gemeinde Puch | Text: Gemeinde Puch

Thomas Pickl ist ein echter „Urpucher“, tief ver-
wurzelt in seiner Heimat. Seine Liebe zur Region 
begleitet ihn seit seiner Kindheit – von der Volks-
schule in Puch über die Hauptschule Neualm 
bis zur Fachschule für Holz- und Bildhauerei in 
Hallein. Heute arbeitet er in seiner eigenen Werk-
statt im Garten des Elternhauses – ein Ort voller 
Kreativität und handwerklicher Leidenschaft.

Der Weg zur Bildhauerei – eine früh ent-
deckte Berufung 
Schon als Achtjähriger wusste er: „Ich werde Bild-
hauer.“ Entscheidende Prägung erfuhr er während 
der Sommer bei seiner Tante in Kolm Saigurn. 
Die Einfachheit des Lebens dort, die Nähe zum 
Hochgebirge und die unberührte Natur entfachten 
seine Fantasie und Kreativität – eine Quelle der 
Inspiration, die ihn bis heute begleitet.
Bereits während seiner Ausbildung arbeitete er in 
der Bühnenbildabteilung der Salzburger Festspiele 
und des Landestheaters mit. Nach dem Abschluss 
war er auch die ersten drei Jahre in diesen Abtei-
lungen tätig, bevor er mit 22 Jahren den Schritt in 
die Selbstständigkeit wagte.

Handwerk und Kunst – eine vielseitige  
Leidenschaft 
Thomas Pickl sieht sich in erster Linie als Hand-
werker: „Bildhauerei besteht zu zwei Dritteln aus 
Handwerk und zu einem Drittel aus Kunst.“ Seine 
Vielseitigkeit zeigt sich in zahlreichen Projekten, 
in denen er verschiedenste Materialien und Tech-
niken kombiniert, hier nur ein Ausschnitt:
•	 Stein- und Holzbearbeitung – von kleinen 

Objekten und Möbelstücken bis hin zu beein-
druckende Skulpturen

•	 Gartengestaltung – unter anderem der Garten 
des Keltenmuseums in Hallein und der Kräu-
tergarten vor der Stiegl-Brauerei

•	 Restaurierung und Raumgestaltung – sowohl 
für private Häuser als auch für Museen

•	 Ausstattung von Besucherführungsstrecken – 
z. B. in drei Bergwerken der Saline in Oberös-
terreich und Tirol

•	 Schmuckdesign – Entwurf und Fertigung einer 
exklusiven Bronze-Schmuckkollektion für das 
Keltenmuseum Hallein

Faszination Kelten – eine inspirierende 
Begegnung 
Seine besondere Affinität zur keltischen Kultur 
begann unerwartet: Auf der Suche nach einer 
außergewöhnlichen Gürtelschnalle besuchte er 
das Keltenmuseum in Hallein – und war sofort 
fasziniert von der einzigartigen Formensprache 
der Kelten. Diese Begeisterung prägt seither viele 
seiner Werke.

Zu seinen bekanntesten Arbeiten zählt die 3,50 
Meter hohe keltische Schnabelkanne am Kreisver-
kehr des Autobahnzubringers Hallein. Zudem war 
er an der Planung und am Bau des Keltendorfs am 
Dürrnberg beteiligt.

Ein Leben voller Ideen und Schaffenskraft
Ob kleine oder große Projekte – Thomas Pickl 
liebt es, Neues zu gestalten, Altes zu bewahren 
und Handwerk mit Kunst zu verbinden. In seiner 
gemütlichen Werkstatt, die eine ganz besondere 
Atmosphäre ausstrahlt, entstehen immer wieder 
neue Ideen.

„Solange ich kann, werde ich gestalten, 
reparieren, restaurieren und Neues 
schaffen – im Kleinen wie im Großen.“

„Puch ist für mich der schönste 
Platz – genau da, wo ich bin. Ich 
schätze die dörfliche Struktur, die 
Landschaft und das Klima.“

↑

Bronze- Schmuckkollektion fürs Keltenmuseum
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Erfolg für die Lebenshilfe Oberalm AktuellesAktuelles Der Tennengau Shuttle

Der Tennengau Shuttle – Eine 
Erweiterung des öffentlichen 
Verkehrs in Puch

Seit dem 15. Dezember gibt es für die Bürgerinnen 
und Bürger von Puch, die weit von öffentlichen 
Verkehrshaltestellen entfernt wohnen, eine neue 
Mobilitätslösung: den Tennengau Shuttle. Beson-
ders erfreulich ist die hohe Nutzungsfrequenz 
dieses Zubringer-Shuttles.

Große Akzeptanz und hohe Nachfrage
Die 16 Haltestellen, die über das gesamte Gemein-
degebiet verteilt sind, werden bereits nach kurzer 
Zeit intensiv genutzt. Besonders die Haltestellen 
in Puch verzeichnen nach Hallein Bahnhof die 
meisten Abfahrten und Ankünfte.

Die Zahlen für den gesamten Shuttle-Bereich, 
der neben Puch auch Oberalm, Adnet und Krispl 
umfasst, sind beeindruckend:
•	 Im Januar nutzten 2.245 Personen den Shuttle,
•	 bei insgesamt 1.790 Fahrten,

•	 was einem Durchschnitt von 72 Fahrgästen pro 
Tag entspricht.

Eine Bereicherung für die Gemeinde
Besonders für das SeniorInnenwohnhaus stellt die 
neue Shuttle-Haltestelle eine wertvolle Ergänzung 
dar. Der Pflegedienstleiter, Herr Christian Präauer, 
betont:

„BewohnerInnen, Angehörige und Besu-
cherInnen nutzen den Shuttle täglich. Der 
Vorplatz ist belebt – eine wirkliche Berei-
cherung.“

Mit dieser Erweiterung des öffentlichen Verkehrs-
angebots wird die Mobilität in Puch nachhaltig 
verbessert und ein wichtiger Beitrag zur Lebens-
qualität in der Gemeinde geleistet.

Die Lebenshilfe Oberalm freut sich über einen 
besonderen Auftrag: Die Gemeinde Puch hat 
die Werkstätte beauftragt, viermal im Jahr die 
Gemeindezeitung an alle 1.900 Haushalte zuzu-
stellen. Für die Werkstätte, in der 16 Menschen 
mit intellektuellen Behinderungen und hohem 
Unterstützungsbedarf tätig sind, ist dieser Auftrag 
ein schöner Erfolg.  

 
Werkstätten-Leiterin Theresa Weber: 

„Dieser Auftrag ist perfekt für unsere 
Beschäftigten und bereitet ihnen 
viel Freude. Wir werden nach außen 
sichtbar und positiv wahrgenommen 
und es ergeben sich nette Gespräche 
mit den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern.“

Erfolg für die Lebenshilfe in  
Oberalm: Zustellauftrag der  
Gemeindezeitung Puch gemeistert!

Schwerpunkte der Werkstätte Oberalm
Die Werkstätte Oberalm bietet den Menschen mit 
Behinderungen vielfältige Möglichkeiten: Neben 
der Zustellung der Gemeindezeitung liegt der 
Fokus auf regelmäßigen Tätigkeiten, wie gemein-
samen Kochen, der Mitarbeit im Lebenshilfe-Shop 
in Hallein und leichten Industrieaufträgen. „Hier 
sind wir noch auf der Suche nach weiteren, leich-
ten Aufträgen von Firmen, um den Beschäftigten 
neue Herausforderungen zu bieten.

Die Werkstätte Oberalm bedankt sich herzlich bei 
der Gemeinde Puch für die Chance, sich aktiv in 
das Gemeindeleben einzubringen, und freut sich 
auf die nächsten Zustellrunden!

Rückfragen und Kontakt:
Theresa Weber, Werkstätte Oberalm 
06245 80889
ws-oberalm@lebenshilfe-salzburg.at

Bild: Lebenshilfe Oberalm  | Text: Theresa Weber

Bild: Gemeinde Puch  | Text: Gemeinde Puch

↑

Hannes Gfrerer & Barbara Schweitl
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Einblicke Ein Jahr als Bürgermeisterin

Vor einem Jahr habe ich den großen 
Vertrauensvorschuss bekommen, 
unsere Gemeinde als Bürgermeisterin 
zu führen. Von Anfang an war für mich 
klar: Diese Aufgabe verdient meinen 
vollen Einsatz. Eine der zentralen Trieb-
federn meiner Kandidatur war der 
Wunsch nach einer neuen Art der Zu-
sammenarbeit in unserer Gemeinde.

Nach einem Jahr im Amt kann ich sagen: Vieles ist 
in Bewegung – wir sind auf dem richtigen Weg zu 
mehr Gemeinschaft und Zusammenhalt. Trans-
parenz und Offenheit sind dabei selbstverständ-
lich. Ich freue mich über die vielen gemeinsamen 
Projekte, die wir bereits gestartet haben und noch 
umsetzen werden. Wie in jeder Ausgabe folgt ein 
kurzer Überblick über aktuelle Vorhaben.

Digitalisierung in der Gemeinde
Um die wachsende Datenmenge effizient zu 
verwalten und gleichzeitig das Bürgerservice zu 
verbessern, haben wir mit der schrittweisen Digi-
talisierung einzelner Abteilungen begonnen. Den 
Anfang macht die Finanzabteilung. 

Modernisierung der Straßenbeleuchtung
Im gesamten Gemeindegebiet werden bestehende 
Laternenanschlüsse auf den neuesten technischen 
Stand gebracht, um eine normgerechte Installation 
sicherzustellen. Ältere Straßenlaternen werden 
schrittweise durch moderne LED-Technik ersetzt.

▶ Dies bringt mehrere Vorteile:
Energieeffizienz: Die neuen Leuchten verbrauchen 
weniger Strom.
•	 Flexibilität: Lichtfarbe, Leuchtdichte und 

Beleuchtungsfeld können angepasst werden.
•	 Reduzierung der Lichtverschmutzung: Weniger 

Blendungen und bessere Steuerung tragen zu 
einer angenehmeren Beleuchtung bei.

Nicht alle Herausforderungen lassen sich sofort 
vollständig lösen, aber die Möglichkeiten zur 
Optimierung werden erheblich erweitert.

Geh- & Radwege: Mehr Sicherheit & Komfort
Geh- und Radweg Oberalm – Puch (Bachweg): Der 
Bauantrag wurde eingereicht. Nach Vorliegen des 
Bescheids durch die BH-Hallein starten die Bau-
arbeiten. 

▶ Sicherheitsproblem bei der Ausfahrt Haslach auf 
die Halleiner Landstraße: Im Jänner wurde auf 
Ersuchen der Gemeinde eine straßenpolizeiliche 
Überprüfung durchgeführt. Die Landesbehörden 
stellten fest, dass eine Unterbrechung des Rad-
wegs nicht möglich ist. Zur Erhöhung der Sicher-
heit sollen kleinere Maßnahmen umgesetzt 
werden, da die Stopptafel häufig missachtet wird.

▶ Gehweg (Steig) von St. Jakob nach Heiligenstein: 
Der Bauausschuss hat eine Begehung durchge-
führt. Die Gehzeit zur öffentlichen Haltestelle 
beträgt etwa zehn Minuten. Über mögliche Verbes-
serungsmaßnahmen wird in der nächsten Sitzung 
verhandelt.

Fertigstellung der ÖBB-Unterführung
Zur Eröffnung der neuen Unterführung werden 
wir den neu errichteten Radweg mit einem Rad-
fest einweihen – eine schöne Gelegenheit, dieses 
Projekt gemeinsam zu feiern!

Kindergarten-Neubau: Transparenz als 
oberstes Prinzip
Der Baubeginn ist für den Sommer geplant. Alle 
großen Bauprojekte der Gemeinde werden künftig 
einer umfassenden begleitenden Kontrolle unter-
zogen. Ziele dieser Maßnahme sind:
•	 Sicherstellung der Einhaltung von Bauplänen, 

Baugesetzen und Normen
•	 Frühzeitiges Erkennen und Beheben von Bau-

mängeln
•	 Kostenverfolgung und Kosteneinhaltung
•	 Schutz der Interessen der Gemeinde
•	 Vermeidung teurer Nachbesserungen und Bau-

schäden

Ich freue mich auf viele weitere gemeinsame 
Projekte und danke allen, die sich aktiv in unsere 
Gemeinde einbringen!

Am Samstag, den 11. Jänner 2025, 
lud unsere Bürgermeisterin Barbara 
Schweitl erstmals zum Babybrunch 
ein – eine liebevolle Feier für all jene 
Babys, die im Jahr 2024 das Licht der 
Welt erblickten.

13 Babys, begleitet von 26 stolzen Eltern und zwei 
Geschwisterkindern, folgten der Einladung und 
nutzten die Gelegenheit, sich kennenzulernen, 
auszutauschen und gemeinsam schöne Momente 
zu erleben. In gemütlicher Atmosphäre wurde 
geplaudert, gelacht und das köstliche Fingerfood, 
zubereitet vom wunderbaren Küchenteam des 
Seniorenwohnhauses, genossen.

Als besondere Überraschung erhielt jedes 
Baby, das mit seinen Eltern teilnahm, Puch-
Gutscheine – ein kleines Willkommensgeschenk 
der Gemeinde. Für alle Familien, die leider nicht 
dabei sein konnten, wird Bürgermeisterin Schweitl 
die Gutscheine persönlich vorbeibringen.

Der erste Babybrunch war ein voller Erfolg und 
wird in Zukunft ein fester Bestandteil unseres 
Gemeindelebens sein. 

Ein wunderbarer Start ins Leben: 
Unser erster Babybrunch

Bild: Gemeinde Puch | Text: Gemeinde Puch

Ein Jahr als Bürgermeisterin – 
Ein Blick zurück und nach vorn

Bild: Arne Müseler | Text: Barbara Schweitl
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EinblickeEinblicke Die Wassermeister von Puch Die Wassermeister von Puch

Die Wassermeister 
von Puch – Garant für 
sauberes Trinkwasser

Bild: Gemeinde Puch | Text: Gemeinde Puch

Gesundes und sauberes Trinkwasser 
ist ohne unsere Wassermeister nicht 
möglich. Sie sind der Mittelpunkt 
im Wasserversorgungsnetz, denn 
bei ihnen laufen alle Informationen 
zusammen.

Wahrscheinlich denken die meisten von uns nicht 
darüber nach, warum jederzeit ausreichend Trink-
wasser in bester Qualität zur Verfügung steht, 
sobald wir den Wasserhahn aufdrehen. Es ist für 
uns eine Selbstverständlichkeit geworden. 

Doch im Hintergrund sorgen unsere Wassermeis-
ter – 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr – dafür, 
dass diese Selbstverständlichkeit gewahrt bleibt. 
Deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen, ihre 
wertvolle Arbeit zu würdigen und den Pucherin-
nen und Puchern näherzubringen.

Ein Dank an unsere Wassermeister
Franz Vogl und Anton Hager haben diese lebens-
wichtige Aufgabe über viele Jahre mit großem Ein-
satz und Fachwissen gemeistert. Franz Vogl war 
23,5 Jahre, Anton Hager 16 Jahre als Wassermeis-
ter tätig. Nun treten beide ihren wohlverdienten 
Ruhestand an. Ihnen gebührt unser großer Dank 
für ihren unermüdlichen Einsatz. Die Nachfolger, 
Herbert Gschwantl und Bernhard Semet, sind 
bereits tätig.

Die vielseitigen Aufgaben eines  
Wassermeisters 
Ein Wassermeister muss rund um die Uhr erreich-
bar und einsatzbereit sein. Seine Aufgaben sind 
vielfältig und reichen von technischen Heraus-
forderungen bis hin zur Einhaltung gesetzlicher 
Vorschriften. 

Hier ein Einblick in ihr umfangreiches  
Tätigkeitsfeld:
•	 Störungen durch Witterungseinflüsse: 

Gewitter und starke Regenfälle können elek-
trische Störungen oder Verunreinigungen der 
Wasserquellen verursachen. In solchen Fällen 
müssen die Wassermeister schnell handeln (auch 
in der Nacht).

•	 Rohrbrüche: Defekte Leitungen treten leider 
oft zu den unpassendsten Zeiten auf – selbst 
an Feiertagen wie Weihnachten oder Silvester. 
Die sofortige Reparatur ist essenziell, um die 
Wasserversorgung aufrechtzuerhalten und 
Folgeschäden zu vermeiden (überflutete Keller 
oder größere Straßenschäden).

•	 Ungeplante Grabungsarbeiten: Immer wie-
der werden private Bauarbeiten nicht gemel-
det, wodurch Wasserleitungen beschädigt 
werden. Die Wassermeister müssen dann rasch 
einschreiten, um den Wasserfluss zu stoppen 
und die Leitung zu reparieren.

•	 Begleitung von Bauprojekten: Bei Bauvor-
haben wie der neuen Bahnunterführung geben 
die Wassermeister fachliche Stellungnahmen 
ab und überwachen die Arbeiten.

•	 Qualitätskontrollen: Trinkwasser ist ein 
Lebensmittel und unterliegt strengen gesetz-
lichen Vorgaben. Zweimal jährlich wird das 
gesamte Wasserversorgungssystem einer 
umfassenden Qualitätskontrolle unterzogen.

Besonderheiten der Wasserversorgung  
in Puch 
Der Grundwasserspiegel in Puch liegt in einer 
Tiefe von etwa fünf Metern. Man kann sich das 
vorstellen wie einen riesigen unterirdischen See, 
der kontinuierlich abgepumpt werden muss. Zum 
Vergleich: Im Flachgau liegt der Grundwasserspie-
gel oft erst in 130 Metern Tiefe oder darunter.
Ein besonderes technisches Highlight ist der 
Tiefbrunnen hinter dem Seniorenwohnheim. Er 
ist 14,5 Meter tief und dient als Backup für die 
Wasserversorgung, falls es zu Engpässen kommt. 
Bei Trockenperioden, wenn die Ergiebigkeit der 
Quellenschüttung zurückgeht und der Wasserspie-
gel in den Wasserbehälter sinkt, schaltet sich die 
Pumpe automatisch ein. 

Fazit
Die Wassermeister spielen eine essenzielle Rolle 
für die Gemeinde Puch. Ihr unermüdlicher Einsatz 
sorgt dafür, dass wir täglich sauberes und sicheres 
Trinkwasser haben. Franz Vogl und Anton Hager 
haben diese Aufgabe mit großem Engagement 
über viele Jahre ausgeführt – dafür danken wir 
ihnen von Herzen!

→

Ein Blick in den Tiefbrunnen
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Ortsmeisterschaften KulturKultur Ortsmeisterschaften

Nach sechs Jahren Pause war es end-
lich wieder so weit: Die Pucher Orts-
meisterschaften feierten am 19. Jän-
ner 2025 ihr großes Comeback! 

Dank der hervorragenden Organisation des Ski-
klubs Hallein, allen voran Josef "Pepi" Piniel, sowie 
der tatkräftigen Unterstützung der Gemeinde und 
zahlreicher freiwilliger Helfer:innen wurde das 
Rennen zu einem unvergesslichen Event.

Ein perfekter Wintertag für ein spannendes 
Rennen 
Bei strahlendem Sonnenschein stürzten sich rund 
80 Teilnehmer:innen auf der perfekt präparierten 
Dürrnberg-Piste ins Rennen. Von den jüngsten 

Starter:innen mit gerade einmal 6 Jahren bis zur 
ältesten Teilnehmerin mit beeindruckenden 79 
Jahren – das Rennen zeigte eindrucksvoll, dass 
Skisport in Puch Generationen verbindet. Beson-
ders spannend wurde es im Mannschaftsbewerb, 
bei dem auch zahlreiche Pucher Vereine an den 
Start gingen.

Feierliche Siegerehrung und geselliges  
Beisammensein
Nach dem spannenden Wettkampf lud der Skiklub 
Hallein in seine gemütliche „Schihütt’n“, wo die 
Teilnehmer:innen mit bester Verpflegung und aus-
gelassener Stimmung den Tag ausklingen ließen. 
Die Siegerehrung, professionell moderiert von Pepi 
Piniel, wurde von Bürgermeisterin Barbara Schweitl 
und Vizebürgermeister Ernst Sams vorgenommen.

Pucher Ortsmeisterschaften 2025 – 
Ein fulminantes Comeback!

Bilder: Uli Loskot  | Text: Gemeinde Puch

Wir gratulieren herzlich den neuen 
Ortsmeistern:

Ortsmeisterin: Agnes Höpflinger
Ortsmeister: Thomas Wieder

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, die 
dieses Event möglich gemacht haben! Die Vor-
freude auf die nächste Pucher Ortsmeisterschaft 
2026 ist bereits groß – wir sehen uns auf der Piste!

Kontakt: +43 681 20 48 11 74 
dugacarapa@gmx.net

SIE
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Junge Pucher Musiktalente KulturKultur Ortsmeisterschaft Fußball

Ausgezeichnete 
Leistungen!

Pucher Vereins-
Hallenturnier 
2025

Puch kann stolz auf seine jungen 
Musiker sein! 

Beim renommierten Musikwettbewerb „Prima 
la Musica“ an der Universität Mozarteum bewies 
das Geschwisterpaar Aaron und Alisa Szelp, beide 
Musikschüler am Musikum Hallein, ihr außerge-
wöhnliches Talent – und räumten gleich mehrfach 
Preise ab.

Aaron (9 Jahre), der bereits seit fünf Jahren 
Gitarre spielt, nahm zum vierten Mal an dem 
Wettbewerb teil und wurde erneut mit dem 
1. Preis mit Auszeichnung belohnt. Dieses Jahr 
spielte er mit seinem außerordentlich talentierten 
Freund, Lukas Hawel aus Oberalm, mit dem sie 
unter anderem auch die Freude am gemeinsamen 
Musizieren teilen.

Doch damit nicht genug: Aaron trat auch mit 
seinem Zweitinstrument, der Querfl öte, an.
Und das, obwohl er erst seit sechs Monaten spielt. 
Mit großer Freude nahm er als Landessieger den 
1. Preis mit Auszeichnung entgegen.

Alisa (7 Jahre) beeindruckte die Jury eben-
falls. Sie spielt seit zwei Jahren Blockfl öte und 
sicherte sich den 1. Preis in ihrer Kategorie. 
Mit viel Leidenschaft und Musikalität zeigte sie 
eine herausragende Darbietung, die sowohl das 
Publikum als auch die Jury begeisterte.

Die Erfolge der beiden zeigen, wie viel Freude 
junge Pucher Schüler an der Musik haben – und 
dass sie ihr Talent mit Begeisterung auf die Bühne 
bringen. Herzlichen Glückwunsch an Aaron und 
Alisa!

Junge Pucher 
Musiktalente 
glänzen bei 
Musikwett bewerb
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Aaron und Alisa Szelp

↑

Lukas Hawel & Aaron  Szelp

Sophie Grill – Wieder ein großer Erfolg!
Bereits vor der Heim-WM im Parachute-Ski Mitte 
März in St. Johann hat Sophie Grill erneut ihr 
außergewöhnliches Talent und ihre Stärke bewiesen.
Beim Weltcupbewerb in Sappada (Italien) trium-
phierte sie in der Kombination aus Skifahren und 
Zielspringen und sicherte sich die Goldmedaille! 
Herzlichen Glückwunsch, Sophie! Wir drücken die 
Daumen für die bevorstehende Weltmeisterschaft! 

Herzlichen Glückwunsch, eine großartige 
Anerkennung! 
Wir gratulieren Gerhard Ammerer, seiner Co-
Autorin Nicole Bauer und seinem Co-Autor Carlos 
Watzka ganz herzlich zum Sieg - Wissenschafts-
buch des Jahres 2025 in der Kategorie Geistes-, 
Sozial- und Kulturwissenschaften!

 „Dämonen. Besessenheit 
und Exorzismus in der 
Geschichte Österreichs“

Nach langer Pause fand am 22. Februar 2025 wie-
der das Pucher Vereinsturnier statt. Verschiedene 
Vereine aus Puch und Umgebung traten in mehre-
ren Hallenfußballspielen gegeneinander an. Die FF 
Puch bereitete den Turnsaal der Volksschule vor, 
sodass die Teams ab 08:15 Uhr eintreffen konnten.

In zwei Gruppen mit jeweils fünf Mannschaften 
spielte jede gegen jede, bevor die K.O.-Spiele 
starteten. Nach spannenden Matches standen sich 
im Finale die „Nachwuchstrainer FC Puch“ und die 
„FF Oberalm“ gegenüber. Mit einem knappen 2:1-
Sieg entschieden die Nachwuchstrainer das Tur-
nier für sich. Platz drei belegten die „Alten Herren“, 
gefolgt von „LZ-St. Jakob/Jakobischützen“.

Bei der Siegerehrung um 17:00 Uhr wurden auch 
Einzelauszeichnungen verliehen: Bernhard 

Flecker („Stiefelclub“) wurde als bester Torhüter 
geehrt, Jakob Reitinger („FF Oberalm“) als bester 
Torschütze. Der Fair-Play-Preis ging an die „Bier-
raketen“.
Den gelungenen Turniertag ließen Spieler und 
Helfer in der FF Puch gemütlich ausklingen. Ein 
großer Dank gilt der Gemeinde, der FF Puch sowie 
allen Beteiligten für ihre Unterstützung!
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Story Benefiz-Glühweinstand Kultur

Viele Jahre voller Engagement – 
Die Berg- und Naturwacht 
Einsatzgruppe Puch

Bild: EG Puch  | Text: Gemeinde Puch

Seit 2018 wird die Einsatzgruppe 
Puch der Berg- und Naturwacht von 
Petra Skotnik geleitet. Ihre Aufgaben 
gehen weit über die klassische Über-
wachungstätigkeit hinaus – sie tragen 
aktiv dazu bei, Natur- und Land-
schaftsschutz in der Bevölkerung zu 
verankern.

Die wichtigsten Aktivitäten im Überblick

▶ Amphibienschutz in St. Jakob am Thurn
Unter der Verantwortung von Robert Müller 
und seinem engagierten Team wird jährlich ein 
470 Meter langer Amphibienzaun errichtet und 
betreut. Gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern der Volksschule St. Jakob wird so der 
Schutz wandernder Amphibien sichergestellt.

▶  Gemeinsame Au-Säuberungsaktion
Jedes Jahr ziehen die Volksschule Puch, Lehrkräfte 
und die Einsatzgruppe Puch gemeinsam los, um 
die Urstein-Au von Müll zu befreien. Neben kurio-
sen Funden steht vor allem der Naturschutzge-
danke im Mittelpunkt. Als Dankeschön gibt es für 

die fleißigen Helferinnen und Helfer eine wohlver-
diente Jause.

▶ Ferienprogramm & Herbstfest 2024
Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde 
Puch konnten Kinder das Europaschutzgebiet 
Tauglgries erkunden. Petra Skotnik und ihr Team 
teilten spannende Einblicke in die Naturschönhei-
ten dieser besonderen Region. Auch beim Herbst-
fest 2024 war die Einsatzgruppe mit einem Stand 
vertreten, um ihre Arbeit vorzustellen.

Viele ehrenamtliche Stunden für unsere 
Natur! 
Die Einsatzgruppe Puch ist für die Gemeinden 
Adnet, Hallein, Krispl-Gaißau, Oberalm, Puch, St. 
Koloman und Vigaun zuständig. Seit 2019 haben 
sechs neue Mitglieder die Ausbildung abgeschlos-
sen und verstärken das Team.

Interesse an einer Mitgliedschaft?
Wer sich für den Natur- und Landschaftsschutz 
engagieren möchte, kann sich gerne bei Einsatz-
gruppenleiterin Petra Skotnik melden:

0664 / 14 46 599
petra@skotnik.com

Der Benefiz-Glühweinstand war 
wieder ein voller Erfolg!

Alle Jahre wieder ein schönes  
Geschenk – der Benefiz-Glühwein-
stand bei der FH Puch-Urstein erziel-
te rund € 9.000,00.

Bereits zum achtzehnten Mal luden Wolfgang 
Tonitz und sein Team zum gemütlichen Glüh-
weintrinken auf den Campus der FH Puch-Urs-
tein. Beim Verkauf von Glühwein, Kinder-
punsch, Keksen und anderen Speisen wurden 
rund 9.000,00 € für gemeinnützige Organisatio-
nen wie das Sozialkonto der Gemeinde Puch, die 
Schmetterlingskinder und die Salzburger Kinder-
krebshilfe gesammelt.

„Wir freuen uns sehr, dass auch in diesem Jahr 
wieder eine schöne Spendensumme zusammen-
gekommen ist. Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an die FH Puch-Urstein, dass wir wieder den 
tollen Platz vor den Toren der FH nutzen durften. 

Darüber hinaus möchte ich mich sowohl bei mei-
nen Helferinnen und Helfern als auch bei meinen 
Sponsorinnen und Sponsoren für die Unterstüt-
zung bedanken. Ohne euer Engagement wäre es 
nicht möglich, ein solches Charity-Projekt in der 
Vorweihnachtszeit umzusetzen", bedankt sich 
der langjährige Organisator des Glühweinstandes 
Mag. (FH) Wolfgang Tonitz.

Im Rahmen der Spendenübergabe am 19.12.2024 
durfte Frau Bürgermeisterin Barbara Schweitl 
eine Summe in der Höhe von € 1.500,00 für das 
Sozialkonto entgegennehmen. Frau Bürgermeis-
terin Barbara Schweitl bedankt sich herzlich bei 
Herrn Mag. (FH) Wolfgang Tonitz für die lang-
jährige Organisation sowie Unterstützung der 
Gemeinde Puch.

Bild: FH Puch Urstein | Text: Gemeinde Puch

Dominik Steinbichler, Wolfgang Tonitz, 
Barbara Schweitl und Dominik Engel (v.l.n.r.)

↓
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Therapie Vision WirtschaftBlumenwerk HelgaWirtschaft

Eine blühende 
Insel 

Bilder: Blumenwerk Helga | Text: Gemeinde Puch

Standort:
Halleiner Landesstraße 112, Puch

Helga und ihr Blumengeschäft sind 
aus dem Dorfleben in Puch nicht 
mehr wegzudenken. 2016 erfüllte sie 
sich einen lang gehegten Traum und 
übernahm das damalige Blumenge-
schäft der Gärtnerei Trap. Doch ihre 
Geschichte beginnt schon viel früher.

Helga besuchte die Fachschule für Damenkleider-
macher in Hallein und arbeitete sieben Jahre im 
Büro. Nach zehn Jahren Familienzeit wollte sie 
ins Berufsleben zurückkehren. Ihr Wunsch, mit 
Blumen zu arbeiten, wuchs stetig. 1998 bekam sie 
die Chance, in der Gärtnerei Trap zu beginnen. 
Nach erster Arbeit in der Gärtnerei wechselte sie 
ins Blumengeschäft im Roithmayrhaus und bildete 
sich durch Floristik-Seminare weiter.

Ein mutiger Schritt in die Selbständigkeit
2016 ergab sich die Gelegenheit, das Lokal beim 
Kirchenwirt zu übernehmen – eine Entscheidung, 
die sie bis heute nicht bereut. 

„Ich wollte unbedingt in Puch bleiben 
und arbeiten. Der Raum mit dem wun-
derschönen Gewölbe war genau das, was 
ich mir vorgestellt hatte.“

Mit vereinten Kräften machte sich die ganze 
Familie an die Neugestaltung. Altholz wurde 
besorgt, ihr Mann zimmerte die Regale und ihre 
Tochter, die Innenraumgestaltung gelernt hat, 
brachte viele kreative Ideen ein.

Ein Geschäft mit Atmosphäre
Das Blumenwerk Helga ist kein Ort der Massen-
ware, sondern ein Geschäft mit persönlichem 
Charme und viel Liebe zum Detail. Stammkunden 
aus Puch und der Umgebung schätzen die ruhige 
und einladende Atmosphäre.

„Für mich ist es wichtig, dass sich meine 
Kundinnen und Kunden wohlfühlen. Bei 
mir gibt es keine standardisierten Pro-
dukte, sondern alles wird mit Sorgfalt 
und Hingabe gefertigt. Natürlich kann 
ich preislich nicht mit Massenware mit-
halten, aber dafür sind meine Stücke was 
Besonderes.“ 

Zweimal im Jahr besucht sie mit ihrer Tochter 
Fachmessen, um stilvolle Dekorationen auszu-
wählen – eine wachsende Herausforderung, da sie 
schlichte und natürliche Stücke bevorzugt.

Inspiration aus der Natur
Die Natur ist für Helga eine unerschöpfliche 
Inspirationsquelle. Jeden Morgen, bevor sie ins 
Geschäft fährt, verbringt sie mindestens eine 
halbe Stunde im Wald – bei jedem Wetter.

Mit Herzblut und einem starken Team
Eine 60-Stunden-Woche ist für Helga Alltag. Doch 
sie würde es jederzeit wieder tun. „Ich habe mein 
eigenes kleines Blumenparadies geschaffen, und 
ich bereue keine Sekunde meiner Entscheidung.“
Unterstützt wird sie von zwei tüchtigen und enga-
gierten Mitarbeiterinnen und ihrer Familie, die 
von Anfang an fest an ihrer Seite steht.

Öffnungszeiten

MO, DI, DO, FR:  8:30 – 12:30 & 15:00 – 18.00
MI & SA	    8:30 – 12:30

Seit einem Jahr bietet Therapie Vision 
im Zentrum für Visionen in Puch-Urs-
tein ein modernes und ganzheitliches 
Behandlungskonzept.  

Der Schwerpunkt liegt auf Orthopädie, Traumato-
logie, Neurologie und Geriatrie. Mit innovativen 
Therapiemethoden wird Patient:innen zu mehr 
Beweglichkeit und Lebensqualität verholfen.

Vielfältiges Therapieangebot:

•	 Physiotherapie – Schmerzlinderung durch 
manuelle Techniken und gezielte 
 Übungen.

•	 Viszerale Therapie – Behandlung der 
inneren Organe & deren Einfluss auf den 
Bewegungsapparat.

•	 Sportphysiotherapie – Prävention und Rehabi-
litation für aktive Menschen und Sportler.

•	 Medizinische Trainingstherapie – Wissen-
schaftlich fundiertes Training zur Förderung 
von Kraft, Stabilität und Beweglichkeit.

•	 Chiropraktik – Lösen von Blockaden und Wie-
derherstellung der Beweglichkeit.

•	 Lasertherapie – Tiefenwirksame Behandlung 
von Schmerzen im Knochen-Muskel-Sehnen-
Apparat.

•	 Unterwassertherapie (demnächst) – Gelenk-
schonendes Training zur Kräftigung der Mus-
kulatur.

•	 Massagen – Entspannung und Regeneration für 
Körper und Geist.

Viele Beschwerden lösen sich nicht von allein – 
eine frühzeitige und gezielte Physiotherapie kann 
den Heilungsprozess unterstützen und langfristi-
ges Wohlbefinden fördern.

Bewegung neu erleben!

Bilder: Therapie Vision  | Text: Gemeinde Puch

Mehr Informationen
www.therapievision.com
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Story Klimatickets & Fahrrad-Sicherheitscheck Service

Klimatickets zur Ausleihe – 
Jetzt verfügbar!

30 Jahre FH Salzburg –  
Feiern Sie mit!

LUIS*A am Campus

Die Gemeinde stellt wieder zwei Klimatickets zum 
Ausleihen bereit! Mit diesem Ticket können Sie 
umweltfreundlich und kostengünstig den öffentli-
chen Verkehr nutzen. Egal, ob für den Arbeitsweg 
oder einen Ausflug – mit dem Klimaticket leisten 
Sie einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz. 

Verfügbarkeit: 2 Tickets
Gültigkeit: für alle öffentlichen Verkehrsmittel

Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt im 
Gemeindeamt oder Online. Gemeinsam bewegen 
wir uns in eine nachhaltige Zukunft. 

Mach dein Rad fit!  
Fahrrad- 
Sicherheitscheck 

Die Gemeinde bietet einen kostenlosen Fahr-
rad-Sicherheitscheck an, um die Sicherheit der 
Radfahrer im Ort zu gewährleisten. Bei diesem 
Service können alle Bürger:innen ihre Fahrrä-
der auf wichtige Sicherheitsaspekte überprüfen 
lassen. 

Fachkundige Mitarbeiter kontrollieren unter ande-
rem die Bremsen, Beleuchtung, Reifen und die 
korrekte Einstellung der Pedale. So wird sicher-
gestellt, dass jedes Fahrrad in einwandfreiem 
Zustand ist und der Fahrkomfort sowie die Ver-
kehrssicherheit verbessert werden.
 

Der Sicherheitscheck findet von Freitag, 
11.04.2025 und Samstag, 12.04.2025 bei Berg 
Spezl statt und alle Fahrradbesitzer sind herz-
lich eingeladen, dieses Angebot zu nutzen. 

Es wird empfohlen, das Fahrrad rechtzeitig vor der 
Fahrradsaison oder nach längerer Standzeit über-
prüfen zu lassen.
Durch diese Initiative fördert die Gemeinde nicht 
nur die persönliche Sicherheit der Radfahrer, son-
dern trägt auch zur allgemeinen Verkehrssicher-
heit und zum Klimaschutz bei.

Standort:
Halleiner Landesstraße 50, Puch
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Die FH Salzburg feiert ihr 30-jähriges 
Bestehen – und lädt Sie herzlich zu 
einer besonderen Ausstellung ein!

Anlässlich dieses Jubiläums wurde am Cam-
pus Urstein eine interaktive „digitale Zeitreise“ 
erstellt. In Form von jeweils rund 2-minütigen 
Erzählungen und Anekdoten sprechen mehr als 80 
Mitarbeiter*innen, Absolvent*innen und Weg-
begleiter*innen über die prägendsten Momente 
dieser erfolgreichen Bildungseinrichtung. Begeben 
Sie sich mit uns auf eine kurzweilige, digitale Zeit-
reise durch drei Jahrzehnte FH Salzburg. Die Aus-
stellung ist ab dem 20. März, montags bis freitags 
von 10 bis 17 Uhr öffentlich zugänglich. 

Die FH Salzburg setzt ein starkes 
Zeichen gegen sexuelle Belästigung 
und Gewalt mit der Einführung der 
Initiative "LUIS*A am Campus". Das 
Projekt sensibilisiert, leistet Präven-
tivarbeit und unterstützt Betroffene 
in Akutsituationen.

Einladung an alle Pucherinnen und Pucher

Am 13. Mai, von 09.00 Uhr bis 12 Uhr, öffnet 
die FH Salzburg ihre Türen und die der „digitalen 
Zeitreise“ speziell für alle Bürger*innen der 
Gemeinde Puch. Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeisterin Barbara Schweitl und FH-Rektor 
Dominik Engel haben Sie Gelegenheit, bei Führun-
gen den Campus Urstein und die digitale Zeitreise 
genauer kennenzulernen und sich auszutauschen.
 
Einfach vorbeikommen und mitfeiern!

www.fh-salzburg.ac.at/30Jahre

Die Frage „Ist Luisa da?" lautet der Code, wenn 
man sich sexuell belästigt oder bedroht fühlt 
und Hilfe braucht. Diese Sicherheitskampagne, 
die vor allem aus Lokalen bekannt wurde, nahm 
sich ein Beispiel an “Ask for Angela” in Groß-
britannien. Mit der Frage „Ist Luis*a da?" können 
sich Betroffene in Notsituationen schnell und 
diskret Hilfe holen. Mitarbeiter*innen vor Ort an 
so genannten LUIS*A-Spots bieten Unterstützung, 
indem sie Freund*innen und Angehörige ver-
ständigen, persönliche Gegenstände sichern, eine 
Begleitung zu einem Taxi organisieren oder im 
Notfall die Polizei rufen.
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Kostenlose Beratungen, 
Förderungen & Mitt eilungen

Kostenlose Sprechstunden auf der Gemeinde

▶ Notar Dr. Claus Spruzina
Termin: 05.05.2025, 15.00 – 18.00 Uhr

▶ Steuerberater Mag. Patrick Höllermeier
Termin: 14.04.2025, 15.00 –17.00 Uhr

▶ Geometer DI Gunter Fally
Termin: 12.05.2025, 16.00 – 18.00 Uhr

▶ Rechtsanwälting Mag. Elisabeth Esterer
Termin: 28.04.2025, 16.00 – 18.00 Uhr

Terminvereinbarungen für die Beratungen

Frau Snjezana Keser 
+43 6245 80 694-11 oder
Frau Anna-Maria Stocker
+43 6245 80 694-12

Terminvereinbarungen

mit Bürgermeisterin Barbara Schweitl oder
Vizebürgermeister Ernst Sams unter:

+43 6245 80 694-11
Frau Snjezana Keser

Steuern & Abgabengebühren für 2025
Bezugnehmend auf § 63 Abs 1 Salzburger Ge-
meindeordnung 2019 können die von der Ge-
meindevertretung in der Sitzung vom 09.12.2024 
genehmigten Steuer- beziehungsweise Abgaben-
Hebesätze und Gebühren für das Jahr 2025 unter 
www.puchbeihallein.gv.at eingesehen werden.

Gebühren und Abgaben

Wir möchten Sie darüber informieren, dass ein 
Ausdruck der anfallenden Gebühren und Abga-
ben in unserer Gemeinde auch am Gemeindeamt 
erhältlich ist. Dieser Service steht Ihnen während 
der regulären Öffnungszeiten zur Verfügung.
Bitte wenden Sie sich an die zuständigen Mit-
arbeiter: innen im Bürgerservice, um die entspre-
chenden Informationen zu erhalten.

Für etwaige Rückfragen oder weiterführende 
Informationen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Komposterde gratis abzuholen

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Sig-
gerwiesen (SAB) verarbeitet seit Jahren auch den 
Bioabfall aus unserer Gemeinde. Der daraus ent-
stehende wertvolle, nährstoffreiche Biokompost 
eignet sich hervorragend zur Düngung.

Die SAB und die Gemeinde Puch bei Hallein laden 
Sie daher herzlich ein, sich ab voraussichtlich in 
der KW 14 – 15 zu den Öffnungszeiten der Grün-
schnittsammelstelle Komposterde gratis abzu-
holen. Es wird um Verständnis ersucht, dass aus 
Gründen der Fairness die Abholung lediglich in 
haushalts-üblichen Mengen (maximal 2 Scheib-
truhen) zulässig ist. Wie bei jedem Besuch der 
Grünschnittsammelstelle ist die Pucher Bürger-
karte mitzuführen und dem Aufsichtspersonal 
unaufgefordert vorzuweisen.

Den QR-Code scannen, die GEM2GO APP 
herunterladen und aktuelle Neuigkeiten 
der Gemeinde erhalten!

Die neue Unterführung Schulstraße Puch

Im Zuge eines gemeinsamen Bauprojektes 
zwischen der ÖBB-Infrastruktur AG und der 
Gemeinde Puch bei Hallein wurde im Zeitraum 
von Ende Februar bis Mitte Dezember des Jah-
res 2024 die Bahnunterführung Schulstraße neu 
errichtet. 

Um den Bahnbetrieb ungestört zu erhalten wurden 
die Bauarbeiten unter besonderen Provisorien, 
sogenannten Hilfsbrücken, durchgeführt. An zwei 
Wochenenden wurden die 16 m langen und 44 t 
schweren Brücken während dem laufenden Betrieb 
mit einem Gleiskran auf 13 m lange Spundwände 
gesetzt.  

Um den Verkehrsfl uss und die Sicherheit zu erhö-
hen, wurden rund drei Millionen Euro in das Pro-
jekt investiert. Die zuvor einspurige Unterführung 
wurde auf eine zweispurige Fahrbahn und einen 
getrennt geführten Geh- und Radweg erweitert. 
Die Bestandsunterführung wies eine Gesamtbreite 
von ca. 4 m und eine Höhe von ca. 3 m auf. Das 
neu errichtete Rahmenbauwerk mit Mittelstützen 
erstreckt sich nun auf eine Breite von ca. 9 m und 
eine Höhe von ca. 3,20 m. 

Parallel zur Brückenneuerrichtung wurde der 
kanalisierte Holzhauserbach aus dem Brücken-
querschnitt geschoben und zusammen mit zwei 
Regenwasserkanälen in ein eigenständiges Beton-
gerinne gelegt. Das Gerinne erstreckt sich über 
eine Länge von ca. 46 m und wurde mit einem 
Sohlpfl aster versehen, um den Mikroorganismen 
und Lebewesen im Gewässer einen möglichst 
naturnahen Lebensraum zu bieten. 

Eine weitere Maßnahme zur Erhöhung der Sicher-
heit im Straßenverkehr stellt die Verbreiterung der 
Schulstraßenbrücke über dem Puchhammerkanal 
dar. Die Bestandsbrücke wurde von einem Fahr-
streifen und Gehsteig und einer Breite von ca. 
5,85 m, auf zwei Fahrstreifen und einem Geh- und 
Radweg mit einer Gesamtbreite von ca. 7,30 m 
erweitert.  

Gesamt wurden für das Projekt ca. 1375 m³ Beton, 
63 t Betonstahl, 975 m² Asphalt und 150 m³ Stein-
stützkörper verbaut.
Text: Ing. Katharina Visatovic

Kontrolle Wildbäche 

Im Frühling eines jeden Jahres führt die Firma 
Maschinenring eine Begehung durch, in deren 
Rahmen sämtliche Wildbäche im Ortsgebiet auf 
bestehende Mängel wie zum Beispiel Holzabla-
gerungen, Verklausungen oder Uferanrisse kon-
trolliert werden. Die betroffenen Liegenschafts-
eigentümerInnen werden anschließend von der 
Gemeinde über die protokollierten Mängel infor-
miert und auf deren Verpfl ichtung zur Behebung 
hingewiesen.

Wir dürfen die Gelegenheit nutzen und alle Eigen-
tümerInnen eines Bachgrundstückes sowie Eigen-
tümerInnen angrenzender Liegenschaften höfl ich 
ersuchen, die in Ihren Verantwortungsbereich 
fallenden Grundstücke regelmäßig zu überprüfen, 
um entstandene Mängel frühzeitig zu erkennen 
und größere Schäden zu verhindern.

Bauvorhaben Sanierung Alte Wiestalstraße 
und Sanierung Monsteinweg

Auch heuer werden wieder einige Sanierungs-
arbeiten an jenen Gemeindestraßen durchge-
führt, die sich im „Fonds zur Erhaltung ländlicher 
Straßen“ (FELS) befi nden. Hier wird die Gemeinde 
sowohl organisatorisch als auch fi nanziell durch 
das Referat 4/06 des Amtes der Salzburger Landes-
regierung unterstützt.

Konkret sollen ab Mai/Juni ein Teilabschnitt des 
Monsteinweges (zwischen den Liegenschaften 
Monsteinweg 15 und 16) sowie ab Herbst 2025 ein 
etwa 500 Meter langer Abschnitt der Alten Wies-
talstraße (westlich der Kreuzung mit dem Schön-
bauernweg) saniert werden.

In beiden Fällen wird es während der Bauarbeiten 
zu Verkehrsbehinderungen kommen, wobei insbe-
sondere die Anrainer bereits jetzt um ihr diesbe-
zügliches Verständnis ersucht werden.
Nähere Informationen entnehmen Sie der zeitge-
recht angebrachten Beschilderung vor Ort.

i
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Am 10. Mai von 14:00 bis 18:00 Uhr 
lädt die Gemeinde anlässlich der Er-
öffnung der ÖBB-Unterführung zu 
einem Radfest ein. 

Radfahren ist nicht nur gesundheitsfördernd, son-
dern auch umweltfreundlich, reduziert das Ver-
kehrschaos und spart wertvolle Ressourcen. Beim 
Radfest wollen wir die vielen Möglichkeiten des 
Radfahrens aufzeigen.

Beratung und Präsentation von 
Lastenrädern
Vor Ort stehen Fachleute für Informationen und 
Beratung zur Verfügung. Norbert Katsch, Gründer 
der Firma Funbike, präsentiert eine Auswahl an 
Johansson-Lastenrädern – denn für jeden Zweck 
gibt es das passende Modell.

Lastenräder sind auf unseren Radwegen immer 
häufiger zu sehen. Viele Familien entscheiden sich 
dafür, entweder als Ergänzung oder als Alternative 
zum Zweitauto ein Lastenrad anzuschaffen. Dies 
hat nicht nur eine positive Vorbildwirkung nach 
außen, sondern beeinflusst auch Kinder nach-
haltig: Wer mit dem Lastenrad zum Kindergarten 
oder zur Volksschule gebracht wird, sieht das Fahr-
rad eher als selbstverständliches Fortbewegungs-
mittel – im Gegensatz zu einem Auto oder SUV.

Aufholbedarf in Österreich
In nordischen Ländern ist das Fahrrad ein selbst-
verständliches Verkehrsmittel. In Dänemark 
besitzt jede dritte Familie mit Kind ein Lastenrad. 
Übertragen auf Österreich wären das ca. 400.000 
Lastenräder – aktuell sind es jedoch erst rund 
20.000 Stück. Hier gibt es also viel Potenzial für eine 
nachhaltige Mobilitätswende, so Norbert Katsch.

Einladung zum Radfest –  
Eröffnung der  
ÖBB-Unterführung 10. Mai

AnkündigungenService

Puch steckt voller Geschichte – verborgen, ver-
gessen, doch keineswegs verloren. Gemeinsam mit 
dem Historiker Gerhard Ammerer begeben wir uns 
auf eine spannende Zeitreise, die längst vergan-
gene Epochen wieder lebendig macht.
Unsere Wanderung beginnt am 25. April um  
16 Uhr beim Gemeindeamt, doch eigentlich star-
tet sie schon 3000 v. Chr.! Von den ersten Siedlun-
gen über die Römerzeit bis ins späte Mittelalter – 
Schritt für Schritt entdecken wir die faszinierende 
Vergangenheit unseres Ortes.

Geheimnisse & bewegende Geschichten 
erwarten uns:
•	 Das Leben der Handwerker, der Landwirte und 

die Gerichtsbarkeit vom frühen bis ins späte 
Mittelalter.

•	 Schloss Urstein und die Familie Dückher – ein 
Ort voller Historie.

•	 Die rätselhafte Totentafel – was geschah mit 
den drei Kindern, deren Namen in der Kirche 
verewigt sind?

Nach etwa zwei Stunden erreichen wir wieder den 
Ortskern, wo die Gemeinde zu einem gemütlichen 
Umtrunk einlädt – ein perfekter Ausklang für span-
nende Gespräche über das, was wir entdeckt haben.

	▶ Wann: 25. April
	▶ Treffpunkt: Gemeindeamt Puch
	▶ Dauer: ca. 16:00 – 18:00 Uhr
	▶ Ausklang: Bei Schönwetter vorm Maurerbauer, 

bei Regen im Pfarrsaal

Lassen Sie sich überraschen – Puch hat mehr zu 
erzählen, als Sie ahnen!

Die Historische Schützenkompanie Puch veran-
staltet am 25. Mai 2025 ab 11 Uhr anlässlich ihrer 
70jährigen Wiedergründung einen Frühschoppen 
im Garten vom Maurerbauer.

An diesem Tag besteht die Möglichkeit eine 
Führung durch das Schützenheim zu machen und 
einen Einblick in die Geschichte der Pucher Schüt-
zen zu erleben

Auf den Spuren 
der Vergangen-
heit – Historische 
Wanderung 

Frühschoppen mit Tag der offenen Tür der 
Historischen Schützenkompanie Puch
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Ankündigungen ServiceService Jobs

Jobanzeigen

� MitarbeiterIn Sekretariat Gemeindeamt

Die Gemeinde Puch bei Hallein sucht ab Sommer 
2025 eine(n) MitarbeiterIn für das Sekretariat des 
Gemeindeamtes. 

Das Beschäftigungsausmaß der ausgeschriebenen 
Stelle beträgt 24 Stunden pro Woche (60 %). 
Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2001, LGBl Nr 17/2002 
idgF in Form einer Teilzeitbeschäftigung. 
Schriftliche Bewerbungen sind an den Amtsleiter 
der Gemeinde Puch bei Hallein, Herrn Mag. Thomas 
Schwaiger, zu richten. 

��SachbearbeiterIn Finanzverwaltung 
(Karenzvertretung)

Die Gemeinde Puch bei Hallein sucht ab sofort 
eine(n) SachbearbeiterIn als Karenzvertretung für 
die Finanzverwaltung. 

Das Beschäftigungsausmaß der ausgeschriebenen 
Stelle beträgt 36 Stunden pro Woche (90 %). 

Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2001, LGBl Nr 17/2002 
idgF in Form einer Teilzeitbeschäftigung. 
Schriftliche Bewerbungen sind an den Amtsleiter 
der Gemeinde Puch bei Hallein, Herrn Mag. 
Thomas Schwaiger, zu richten. 

��SachbearbeiterIn Bauverwaltung

Die Gemeinde Puch bei Hallein sucht ab sofort 
eine(n) SachbearbeiterIn für die Bauverwaltung. 
Das Beschäftigungsausmaß der ausgeschriebenen 
Stelle beträgt 40 Stunden pro Woche (100 %). 

Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2001, LGBl Nr 17/2002 
idgF in Form einer Vollzeitbeschäftigung. 
Schriftliche Bewerbungen sind an den Amtsleiter 
der Gemeinde Puch bei Hallein, Herrn Mag. 
Thomas Schwaiger, zu richten. 

��MitarbeiterIn Reinigung VS St. Jakob

Die Gemeinde Puch bei Hallein sucht ab Herbst 
2025 eine(n) MitarbeiterIn für die Reinigung in der 
Volksschule St. Jakob. 
Das Beschäftigungsausmaß der ausgeschriebenen 
Stelle beträgt 30 Stunden pro Woche (75 %). 
Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2001, LGBl Nr 17/2002 
idgF in Form einer Teilzeitbeschäftigung. 
Schriftliche Bewerbungen sind an den Amtsleiter 
der Gemeinde Puch bei Hallein, Herrn Mag. 
Thomas Schwaiger, zu richten. 

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen 
Stelle und den entsprechenden Anforderungen 
sowie den (verpfl ichtend zu verwendenden) 
Bewerbungsbogen fi nden Sie auf der Website der 
Gemeinde Puch bei Hallein unter:

www.puchbeihallein.gv.at

Deine Zukunft bei der Gemeinde Puch
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Die nächste Ausgabe erscheint im Juni 2025 – 

Redaktionsschluss ist am 20. Mai 2025.

Satz- und Druckfehler vorbehalten. Die Gemeinde Puch bei 

Hallein behält sich das Recht vor, von Institutionen/Perso-

nen/Organisationen eingelangte Informationen redaktionell 

aufzubereiten. Mit dem Einlangen in der Redaktion gehen die 

Bildrechte zur Veröffentlichung auf die Gemeinde Puch bei 

Hallein über. 

Die Gemeinde Puch bei Hallein ist bemüht, alle eingelang-

ten Informationen zeitgerecht zu veröffentlichen, kann dies 

aber nicht garantieren. Auf die Veröffentlichung besteht kein 

Rechtsanspruch. Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit 

gelten die im Amtsblatt der Gemeinde Puch bei Hallein ver-

wendeten Bezeichnungen von Personen, Personengruppen, 

Funktionen etc. unabhängig vom jeweiligen grammatikalischen 

Geschlecht des gewählten Begriffes selbstverständlich auch für 

Frauen und Männer sowie intergeschlechtliche Menschen in 

gleicher Weise. 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten (Namen, Fotos 

etc.) im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Durch Dritte 

eingebrachte Artikel werden vom Herausgeber dahingehend 

nicht geprüft. 

Wir verwenden Künstliche Intelligenz zum Erstellen von 

Inhalten (Fotos; Entwerfen, Verändern, Kürzen und Korrektur-

lesen von Texten) für die Amtliche Mitteilung „Puch leben“ 

und die Website der Gemeinde Puch bei Hallein. Die Nutzung 

dieser Anwendungen dient lediglich als Hilfsmittel, keinesfalls 

werden gänzlich von künstlicher Intelligenz generierte Texte 

für unsere Beiträge übernommen.

Fotocredits: S. 3: Arne Müseler, S. 25: Unsplash.com

Besuchen Sie die Pucher Gastro!

Genießen Sie in Puch die traditionell-
österreichische und internationale 
Küche in den Gasthöfen und  
Restaurants . Frische, saisonale und 
regionale Produkte, erstklassige Weine, 
beste Frühstückskultur und kreativ-
genussvolle Angebote, dass alles bietet 
Ihnen unsere heimische Gastronomie.

Reservieren Sie gleich Ihren Tisch oder 
bestellen Ihr Gericht zum Mitnehmen!  

TIPP:  Kreative Rezepte & Geschichten 
aus der Küche finden Sie im 
magazin.puch-salzburg.com

Bio-Bäckerei Pföss mit Cafè, Tel. +43 (0)6245 71496 • www.pfoess.com
Frühstück, Köstlichkeiten für den kleinen Hunger und ein umfangreiches Sortiment an Brot & Gebäck.
Das Urstein - for a hungry mind., Tel. +43 (0)676 8260 1063 • www.dasurstein.at
Bistro zum Brunchen, Mittagessen & Snacks im Wissenspark Urstein. Bestellung: „das Urstein“ APP
Der Schützenwirt, Tel. +43 (0)662 63 30 00 • www.der-schuetzenwirt.at 
Hochwertige Speisen & neu interpretierte Klassiker, zubereitet von erfahrenen Spitzenköchen. 
Gasthof Pension David, Tel.+43 (0)6245 84 082 • www.pensiondavid.at
Saisonale & regionale Küche auf Anfrage für Feierlichkeiten jeglicher Art bis zu 85 Personen. 
Hotel Gasthof zum Kirchenwirt, Tel.+43 (0)6245 83 134 • www.kirchenwirt.at
Täglich Klassiker aus der Salzburger Wirthausküche & Mittagsmenü von Montag bis Freitag.
Raschlwirt, Tel.+43 (0)650 2061 210 
Österreichische Hausmannskost, serviert in der kleinen urigen Stube und im Gastgarten.
Süsserei by Theresa Jahoda, Tel. +43 (0)664 5652 662 • www.theresajahoda.at
Kleines Cafe mit saisonalen Mehlspeisen aus der Backstube von Konditormeisterin Theresa Jahoda.
Terra Mia Pizza & Cucina, Tel. +43 (0)6245 20 675 • www.terramia-restaurant.com
Mediterrane Köstlichkeiten & original italienische Pizzen aus dem Steinofen. Tipp: Lieferservice!
Vinisterium, Tel. +43 (0)677 6174 9343 • www.vinisterium.at
Kreative Gerichte & regionale Wirtshausküche sowie feine Tropfen aus der hauseigenen Enoteca.
VOI.bio - Zentrum für Visionen Tel.+43 (0)6232 360 93 51 • www.voi.bio
Regionale BIO-Küche für den Sonntagsbrunch, zum Mittagessen bis hin zum exquisiten Fine Dining am Abend.

Ausgehen & Einkehren in Puch

Sa, 05.April 2025 | 20:00 Uhr
FHS Campus Urstein

Karten erhältlich bei den Mitgliedern der Kapelle!

FRÜHJAHRSKONZERT
:: mit freundlicher Unterstützung von



 Jahreshauptversammlung 
Stockschützen St. Jakob 
GH Schützenwirt
14.00 Uhr

 Ortsgespräch 
mit Bgm. Barbara Schweitl
Vinisterium
19.00 Uhr

 Steuerberatung 
Mag. Patrick Höllermeier
Gemeindeamt Puch
15.00 – 17.00 Uhr

 Ball 
Prangerschützen Puch
GH Kirchenwirt
20.00 Uhr

 Florianiübung 
FFW Puch
Gemeindegebiet Puch
19.00 Uhr

 Jahreshauptversammlung 
Seniorenbund Puch
GH Kirchenwirt
14.00 Uhr

 Theratpergruppe Puch 
Der Grillclub mit dem
roten Auto
GH Kirchenwirt | 19.30 Uhr

 Jahreshauptversammlung 
FFW Löschzug St. Jakob
GH Schützenwirt, Jakobisaal
19.30 Uhr

 Historische Wanderung
Schloss Urstein und Meierei
DDr. Gerhard Ammerer
Gemeindeamt | 16.00 Uhr

 Rechtsberatung 
Mag. Elisabeth Esterer
Gemeindeamt Puch
16.00 – 18.00 Uhr

 Maifackelumzug 
Treffpunkt
Gemeindeamt Puch
20.30 Uhr

 Maibaumaufstellen 
Parkplatz
Gemeindeamt
13.00 Uhr

 Wanderung 
Seniorenbund Puch
Treffpunkt Gemeindeparkplatz
09.00 Uhr

 Beratungstermin Notar 
Claus Spruzina
Gemeindeamt Puch
15.00 – 18.00 Uhr

 Frühshoppen 
FFW Löschzug St. Jakob mit 
Oldtimertreffen
Feuerwehr St. Jakob | 09.30 Uhr

 Mutt ertagsfeier 
Pensionistenverband Puch
GH Kirchenwirt
15.00 Uhr

 Seniorenberatung 
Gemeindeamt Puch
08.30 – 10.00 Uhr

 Mutt ertagsfeier 
Seniorenbund Puch
GH Kirchenwirt
14.00 Uhr

 Seniorenberatung 
Gemeindeamt Puch
08.30 – 10.00 Uhr

 Radfest 
Eröffnungsfeier ÖBB-
Unterführung 
14.00 – 18.00 Uhr

 Seniorennachmitt ag 
Seniorenbund Puch
Vinisterium
14.00 Uhr

 Frühjahrskonzert 
Musikkapelle Puch
FH Campus Urstein
20.00 Uhr

 Jahreshauptversammlung 
Erster Eisschützenverein 
Puch
Vereinsanlage | 17.00 Uhr

 Seniorenberatung 
Gemeindeamt Puch
08.30 – 10.00 Uhr

 Einladungsturnier  
Erster Eisschützenverein 
Puch (ESV)
Vereinsanlage | 09.00 Uhr

 Beratung Vermessung 
DI Gunter Fally
Gemeindeamt Puch
16.00 – 18.00 Uhr

 Frühshoppen 
& Tag der offenen Tür 
Prangerschützen, Garten
Maurerbauer | 10.00 Uhr
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Kirchliche Termine

��Pfarre Puch:

www.pfarrepuch.at

��Pfarre St. Jakob

www.pfarre-st-jakob.at

��Evang. Pfarrgemeinde Hallein

www.hallein-evangelisch.at

Veranstaltungen & Termine

 Theratpergruppe Puch 
Der Grillclub mit dem
roten Auto
GH Kirchenwirt | 15.30 Uhr

 Jahreshauptversammlung 
Pensionistenverband Puch
GH Kirchenwirt
15.00 Uhr

29 | 30
03

Sa & So

03
04
Do

Die Gemeinde ist stets bemüht Terminankündigungen aktuell & korrekt zu veröffentlichen. 
Allerdings sind wir dabei hauptsächlich auf die Übermittlung der entsprechenden Daten 
durch die jeweiligen Veranstalter angewiesen und können deren Angaben keiner weiteren 
Kontrolle unterziehen. Der letztgültige (der Gemeinde bekanntgegebene) Stand der Ver-
anstaltungsinformationen kann über www.puchbeihallein.gv.at abgerufen werden.

Den QR-Code scannen, die GEM2GO 
APP herunterladen und nie mehr eine 
Veranstaltung verpassen!


